
Drei  Führungen  der
Gästeführerrings  am
Wochenende:  Halde,  Heil  und
auf den Spuren der Römer

Gleich drei Gästeführer des Gästeführerrings Bergkamen sind am
kommenden  Wochenende  mit  unterschiedlichen  Zielen  im
Stadtgebiet  unterwegs.  Gästeführerin  Marie-Luise  Kilinski
leitet zunächst am kommenden Samstag, 6. April, wieder eine
gut zweistündige Führung über die Halde „Großes Holz“ bis
hinauf zur Adener Höhe und zum dortigen Aussichtspunkt und von
dort  aus  anschließend  durch  den  „Korridorpark“  zurück  zum
Startpunkt.  Diese  Tour  beginnt  um  10  Uhr  auf  dem
Haldenparkplatz an der Erich-Ollenhauer-Straße/Binsenheide.
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Einen Tag später, am Sonntag, 7. April, macht sich um 14 Uhr
Gästeführer Klaus Lukat vom Parkplatz am Kraftwerk in Heil am
Westenhellweg  aus  auf  den  Weg  zu  einer  fußläufigen
Stadtteilführung durch den Stadtteil Heil. Er wird im Rahmen
der knapp dreistündigen Rund-wanderung unter dem Motto „Dorf
zwischen Lippe und Kanal“ die Besonderheiten des kleins-ten
Stadtteils, der seinen dörflichen Charakter bis heute bewahrt
hat, vorstellen. Auch diese Führung endet später wieder an
ihrem Startpunkt am Kraftwerks-Parkplatz.

Und ebenfalls am kommenden Sonntag startet dann Gästeführerin
Elke Böinghoff um 14.30 Uhr vom Vorplatz des Stadtmuseums im
Stadtteil Oberaden aus zu einem etwa zweistündi-gen Streifzug
„auf den Spuren der Römer“ über den Römerberg. Während dieses
Rundgangs werden mehrere markante Punkte des früheren Lagers
angesteuert, darunter auch der Standort der Holz-Erde-Mauer
nahe der St. Barbara- Kirche. Außerdem ist viel zu erfahren
über die einstigen Lebensbedingungen der römischen Soldaten
und der früheren einheimi-schen germanischen Bevölkerung in
der Region.

Die Teilnahme an den Führungen kostet je drei Euro pro Person,
für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jah-ren  ist  sie  kostenfrei.  Die
Führungen finden allerdings nur statt, wenn sich vor ihrem
jeweiligen Beginn mindestens fünf interessierte Personen an
den vorgesehenen Ausgangspunkten ein-finden.


